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7 aus dem Verein | 09. Februar 09. Februar 09. Februar 09. Februar ––––    11. März 11. März 11. März 11. März 2012201220122012    
Wenzel Drobeck | Hannes Greim | Helga Hopfe | Barbara Mäder-Ruff | Monika Pellkofer-
Grießhammer | Urte Reißmann | Julia Tittmann  
    
 

7 Räume im Historischen Badhaus Kulmbach – 7 Künstl ermitglieder des Kunstverein 
Kulmbach e.V., die ihre Werke ganz individuell präs entieren und doch eine harmonische 
Gesamtschau zeitgenössischer regionaler Kunst zeige n. 

Die Ausstellungsreihe des Kunstverein Kulmbach e.V. eröffnet das künstlerische Programm für 
Kulmbach im Jahr 2012 mit einer facettenreichen Präsentation von 7 regionalen Künstlern in 
dem über 600 Jahre alten Gebäude in der Kulmbacher Altstadt. Das Historische Badhaus mit 
seinen Stuckdecken, dem Fachwerk und den mittelalterlichen Flair bietet mit seiner Galerie 
einen attraktiven und kontrastreichen Rahmen für die Kaltnadelradierungen von Barbara Mäder-
Ruff, den Fotografien von Urte Reißmann, der Malerei und Objektkunst von Monika Pellkofer-
Grießhammer, den Keramiken von Julia Tittmann, der Malerei von Wenzel Drobeck sowie 
Hannes Greim und den Grafiken von Helga Hopfe.  

Der junge Kunstverein (gegründet im Herbst 2009) konnte in kurzer Zeit mit seinen innovativen 
und qualitativ hochwertigen Projekten und Ausstellungen knapp 150 Mitglieder vereinen, eine 
wichtige Plattform für künstlerischen Austausch in der Region etablieren und über Kulmbach 
hinaus kreative Impulse ausstrahlen. Kunst bewegt und vereint! 

Projektleitung: Cornelia Morsch 

 
 
 
Vernissage: 08. Februar 2012, 18 Uhr Vernissage 
Ausstellungsdauer: 09. Februar bis 11. März 2012 
Öffnungszeiten: Fr – So  13 – 17 Uhr 
Veranstaltunsort: Historisches Badhaus Kulmbach, Oberhacken 34, 95326  Kulmbach 
Veranstalter: Kunstverein Kulmbach e.V. 
 

Mit freundlicher Unterstützung von: Stadt Kulmbach, Geyer Farbe+Raum 
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